
New Ways of Working: Design und Implementierung 
eines Low-Code Prototypen zum Management 
von Value Streams von nutzergetriebenen 
Anforderungen hin zum skalierten Service-Betrieb

Ziele:

Das übergeordnete Ziel dieser Arbeit ist die Gestaltung und Implementierung eines Low-Code Prototypen 

zur Unterstützung von ausgewählten Design Thinking und Lean Startup Ansätzen, sowie einer Unterstützung 

von DevOps. Hierzu muss der Prototyp verschiedene entwicklungsprozessrelevante Informationen in 

geeigneter Form aufnehmen und verteilen können, sowie dabei unterstützen von einem Entwicklungsmodus 

in den anderen bei Bedarf wechseln zu können.

Problemstellung:

Die zunehmende Geschwindigkeit technologischer aber auch sozialer Veränderungen des  

Marktes erfordert eine schnelle Reaktionsfähigkeit von Unternehmen. Digitale Produkte und  

Dienstleistungen müssen schnell und markt-orientiert angeboten und ständig weiter entwickelt 

werden können. Traditionelle Software-Entwicklungsvorgehen haben an dieser Stelle ausgedient,  

da sie nicht dazu entwickelt wurden, den sich ständig verändernden Bedingungen Rechnung zu 

tragen. 

Neue Entwicklungsvorgehen, wie Design Thinking, Lean Startup und DevOps ermöglichen die 

Entwicklung eines digitalen Produktes oder einer Dienstleistung von der initialen Identifikation der 

Markt-Opportunity bis hin zum skalierten Betrieb. Damit die Transition von der Identifikation bis  

zum Betrieb gelingt, müssen an verschiedenen Stellen verschiedene Informationen Team-

übergreifend erhoben und bereitgestellt werden. 

Die einzelnen Entwicklungsvorgehen sind bekannt und wohl beschrieben. Eine Integration in  

ein Tool, dass das eigene Team-Management aber auch die teamübergreifende Bereitstellung  

relevanter Informationen unterstützt, gibt es bisher nicht. 



Hierzu wird zunächst ein Grundlagenwissen über eine Literatur-Recherche aufgebaut, um anschließend in 

Zusammenarbeit mit einem Praxispartner die innovativen Entwicklungsansätze gegenüber traditionellen 

Ansätzen abzugrenzen und so iterativ einen Prototypen zu entwickeln und zu erproben. Hierbei werden 

ein sauberes Forschungsvorgehen und moderne Entwicklungsansätze eng verzahnt und in gleichen Teilen 

sowohl vom Praxispartner als auch von der Universität Stuttgart unterstützt.  
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